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A N FRA G E 

der Abgeordneten Apfelbeck, Dr. Partik-Pable 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend die geplante Änderung des Dienstsystems im Polizei­

gefangenenhaus Graz 

Den unterfertigten Abgeordneten sind Informationen zugekommen, 

wonach die Bundespolizeidirektion Graz eine Änderung des 

Dienstsystems der Gruppe Gefangenenhaus plant. Während das 

derzei tige System eine gleichgroße Anzahl von Beamten (Vier­

Gruppendienst) zur Dienstverrichtung für die Tages- bzw. 

Nachtzeit vorsieht, sollen künftig (System B) doppelt so viele 

Sicherheitskräfte im Tagdienst eingesetzt werden. Diese Maßnahme 

wird jedoch von der überwiegenden Mehrheit der betroffenen 

Sicherhei tsbeamten abgelehnt, da der Nachtc:lienst in bezug auf den 

zu bewältigenden Arbeitsaufwand durchaus mit dem Tagdienst 

vergleichbar ist. Das neue System würde darüber hinaus einen um 

sechs Beamte größeren Personalstand sowie eine große Zahl 

zUSätzlicher Überstundenanordnungen erfordern. Letztlich hätte 

die EinfUhrung des Sechs-Gruppensystems duroh die vorgesehene 

Reduzierung der Beamten ein unvertretbares Sicherheitsrisiko 

während der Nachtzeiten zufolge. Aus diesem Grunde erschiene es 

zweckmäßiger, das gegenwärtige Vier-Gruppensystem beizubehalten 

und die allenfalls geringfügige Mehrarbeit des Tagdienstes (Über­

stellungen zu den Gerichten, Krankenhäusern etc.) durch die 

fallweise Abkommandierung zweier zusätzlicher Beamter zu 

kompensieren. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten in diesem Zusammenhang 

an den Herrn Bundesminister für Inneres nachstehende 
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A n fra g e 

1) Entspricht es den Tatsachen, daß eine Dienstsystemänderung 

im Bereich der Gefangenenhausgruppe der Polizeidirektion 

Graz geplant ist und, wenn ja, aus welchen Gründen? 

2) Werden Sie aus den genannten Gründen für die Beibehaltung 

des derzeitigen Dienstsystems bzwo die fallweise Ab­

kommandierung zusätzlicher Beamten zur Verstärkung des 

Tagdienstes eintreten und, wenn nein, warum nicht? 

3) Wenn ja, ab wann kann hiemit gerechnet werden? 
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